
Die WIKU-Leseaktion  

„Leserekord-Klassenchallenge“  
  
Nach unseren legendären Leseaktionen WIKU-Lesezeit von 2010 und WIKU-Lesefamilie 
2011 gab es heuer wieder eine Leseaktion für die gesamte Unterstufe: Die WIKU-
Leserekord-Klassenchallenge“, im Zeitraum Sommersemesterbeginn bis 16. Juni. Zwei Tage 
später fand dann unsere „Seiten-schlacht-Party“ statt, bei Eis und Getränken erfuhren die 
Kinder das Endergebnis und nahmen ihre Preise in Empfang. Schön war, dass viele als ihre 
Lieblings-Buchfigur verkleidet feierten.  
  
Kam es bei den vorigen Aktionen auf das Sammeln von individuellen Leseseiten bzw. um 
gemeinsa-me Leseseiten mit einem Lesepartner aus der Familie an, so lag diesmal das 
Bestreben darin, die ganze Klassengemeinschaft zu fordern und das Gesamtergebnis von 
gelesenen Seiten einer ganzen Klasse zu werten. Der naheliegende Grund war natürlich, 
auch den letzten Lesemuffel hinter dem Ofen hervorzulocken, da jeder der Klasse sich mit 
einem gültigen Lesezettel in der Bibliothek einfin-den musste, damit die Leseratten der 
Klassen nicht allein für die guten Ergebnisse verantwortlich sein mussten. Die 
„Lesemanager“ der Klasse sorgten für die Weiterleitung der Zwischenergebnisse und 
brachten ihre Klassenkameraden dazu, regelmäßig ihre gelesenen Seiten abzugeben.  
Und das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen: Die 2C gewann mit 79134 gelesenen 
Seiten je eine Lesefreistunde nach eigener Terminwahl, die zweitplatzierte 4B mit 65361 
freute sich über das Buch „Der kleine Prinz“ für jeden und die 1B, drittplatziert mit 57840 
Seiten, wird eine Lesenacht in der WIKU-Schulbibliothek verbringen. (4. --> 1A, 5. --> 1E, 6. -
-> 1D, 7. -->3D, 8. --> 2A, 9. --> 3A, 10. --> 1C). 20 Schülerinnen quer durch alle 
Unterstufenklassen freuten sich über Buchgutscheine für mehr als 7000 gelesene Seiten.  
  
Für Prof. Woschitz war das Eintragen der vielen Leseformulare eine Herausforderung, aber 
sie freute sich als Hauptorganisatorin über die rege Entleihe in ihrer Schulbibliothek. Bei 
481925 gewerteten Seiten Gesamtergebnis kann man wirklich von einer eindeutigen Hebung 
der Lesefrequenz sprechen, was besonders uns Deutschlehrerinnen im WIKU freut.   
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